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Bestitigung der Schule (iber Lernférderbedarf

Von der Antragstellerin / dem Antragsteller auszufiillen und zu unterschreiben

Name, Vorname des Kindes

Geburtsdatum

Ich willige ein, dass die Schule die fir die Priifung meines Antrags auf Lernférderung erforderlichen Angaben an
den Kreis Heinsberg tibermittelt und der Kreis Heinsberg hierzu erforderliche Riickfragen an die Schule richten
darf. Die Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit mit Wirkung fiir die Zukunft widerrufen werden. Der
Widerruf beriihrt die RechtmaRigkeit der bis dahin erfolgten Verarbeitung nicht. Ohne Einwilligung kénnen die
erforderlichen Angaben bzw. Nachweise von mir selbst beigebracht werden.

Unterschrift des gesetzlichen Vertreters

Ort, Datum Unterschrift Antragsteller/in (bei Minderjahrigen)

Von der Schule auszufiillen

[ ] Erstantrag [ ] Folgeantrag

Flr die o. g. Schiilerin / den o. g. Schiiler besteht Lernférderbedarf in der Klassenstufe

Name und Anschrift der

Schule

Ansprechpartner/in fur Kontaktdaten der
Rickfragen Ansprechpartner/in

Hinweis
Erganzende Lernférderung soll Schiilerinnen und Schiiler dabei unterstiitzen, wesentliche schulische Lernziele zu
erreichen, wenn die Forderung der Schule hierflir nicht ausreicht. Eine Versetzungsgefdhrdung ist keine
Voraussetzung.

Nicht gemeint ist eine allgemeine Notenoptimierung. Das bloRe Ziel, bereits ausreichende Leistungen allgemein zu
verbessern oder eine bestimmte Note zu erreichen, reicht fir sich allein nicht aus. Auch bei ausreichenden Noten
kann jedoch Férderbedarf bestehen, wenn konkrete, fiir die Klassenstufe wesentliche Kompetenzen noch nicht
erreicht werden.

Bitte beschreiben Sie deshalb im Folgenden méglichst konkret, welches Lernziel bzw. welche Kompetenz betroffen
ist.

Unter Beachtung des o. g. Hinweises besteht folgender Lernforderbedarf:

Empfohlener

Forderzeitraum (von
TT.MM_JJJ bis TTMM.JJLJ)

Unterrichtsfach / Aktueller Leistungsstand /
Lernbereich Note (soweit vorhanden)

Empfohlener Umfang
(Unterrichtseinheiten a 45 Minuten)

bitte wenden!



Padagogische Einschatzung der Schule
Bitte kurz und stichwortartig ausfiillen; wenige Satze genligen.

1. Wesentliches Lernziel und konkreter Férderbedarf
Welches konkrete Lernziel bzw. welche konkrete Kompetenz der aktuellen Klassenstufe wird derzeit nicht erreicht oder ist
ohne zusatzliche Férderung voraussichtlich nicht erreichbar? Woran zeigt sich dies?

2. Schulische Forderméglichkeiten
Welche Situation trifft fiir den oben beschriebenen Férderbedarf zu?

[ ] Es besteht kein geeignetes schulisches Férderangebot.
[] Ein schulisches Férderangebot wird genutzt, reicht aber nach padagogischer Einschatzung nicht aus.

[_] Sonstige Situation (bitte nachfolgend ausfiihren).

Kurze Angabe zur schulischen MaRnahme (falls vorhanden):

3. Ziel der zusatzlichen Lernférderung
Was soll die zusatzliche Lernférderung konkret bewirken bzw. welche Kompetenz soll vorrangig aufgebaut oder gefestigt
werden?

4. Padagogische Erfolgsprognose
Ist nach Ihrer padagogischen Einschatzung zu erwarten, dass die zusatzliche Lernférderung geeignet ist, das oben benannte
Lernziel zu erreichen?

[] Ja [ ] Nein [ ] Nur unter bestimmten Voraussetzungen

Kurze Erlauterung nur bei ,Nein“ oder Einschrankungen:

5. Weitere fiir die Férderprognose bedeutsame Umstinde
Bestehen besondere Umstande, die den Férderbedarf oder den voraussichtlichen Erfolg der Lernférderung wesentlich
beeinflussen kénnen?

[] Nein []Ja

z. B. erhebliche Fehlzeiten, anhaltende Schwierigkeiten bei regelmdfiger Unterrichtsteilnahme, bevorstehender Schul-/Schulformwechsel,
Wiederholung der Klassenstufe oder Idngerfristige Lernschwierigkeiten.

Falls ja, kurze Angabe:

Hinweis: Eine Bejahung fiihrt nicht automatisch zum Ausschluss; mafigeblich bleibt die pddagogische Gesamtprognose.

Die Schule bestatigt, dass die vorstehenden Angaben nach ihrer padagogischen Einschatzung vollstandig und
zutreffend sind.

Unterschrift der zustandigen Lehrkraft oder

Ort, Datum der Schulleitung

Stempel der Schule

Wichtige Hinweise
Der vollstéandig ausgefiillte Vordruck kann zur Verfahrensbeschleunigung direkt an den Kreis Heinsberg, Amt fiir Soziales - Bildung
und Teilhabe -, Valkenburger Stra3e 45, 52525 Heinsberg, Gbermittelt werden.

Eine ausschlieBlich digitale Ubermittlung (Dateiformat: PDF) ist ausreichend. Bitte sehen Sie von
einem Doppelversand ab. Verschliisselter Versand ist Giber das Service-Portal méglich.

Bendtigte Vordrucke oder Formulare finden Sie als Download unter:
https://service.kreis-heinsberg.de/detail/-/vr-bis-detail/dienstleistung/151639/show



https://service.kreis-heinsberg.de/detail/-/vr-bis-detail/dienstleistung/151639/show

	Bestätigung der Schule über Lernförderbedarf
	Von der Antragstellerin / dem Antragsteller auszufüllen und zu unterschreiben
	Von der Schule auszufüllen
	Hinweis
	Pädagogische Einschätzung der Schule
	1. Wesentliches Lernziel und konkreter Förderbedarf
	2. Schulische Fördermöglichkeiten
	3. Ziel der zusätzlichen Lernförderung
	4. Pädagogische Erfolgsprognose
	5. Weitere für die Förderprognose bedeutsame Umstände

	Wichtige Hinweise


	lf_schule_01_006_antragsart_erstantrag: Off
	lf_schule_01_007_antragsart_folgeantrag: Off
	lf_schule_02_025_schulische_fordermoglichkeiten_es_besteht_kein_geeignet: Off
	lf_schule_02_026_schulische_fordermoglichkeiten_ein_schulisches_forderan: Off
	lf_schule_02_027_schulische_fordermoglichkeiten_sonstige_situation: Off
	lf_schule_02_030_padagogische_erfolgsprognose_ja: Off
	lf_schule_02_031_padagogische_erfolgsprognose_nein: Off
	lf_schule_02_032_padagogische_erfolgsprognose_nur_unter_bestimmten_vorau: Off
	lf_schule_02_034_weitere_fur_die_forderprognose_bedeutsame_umstande_nein: Off
	lf_schule_02_035_weitere_fur_die_forderprognose_bedeutsame_umstande_ja: Off
	lf_schule_01_003_ort_datum: 
	lf_schule_01_001_name_vorname_des_kindes: 
	lf_schule_01_002_geburtsdatum: 
	lf_schule_01_004_unterschrift_antragsteller_in: 
	lf_schule_01_005_unterschrift_des_gesetzlichen_vertreters_bei_minderjahr: 
	lf_schule_01_009_name_und_anschrift_der_schule: 
	lf_schule_01_010_ansprechpartner_in_fur_ruckfragen: 
	lf_schule_01_008_klassenstufe: 
	lf_schule_01_011_kontaktdaten_der_ansprechpartner_in: 
	lf_schule_01_012_lernforderbedarf_zeile_1_unterrichtsfach_lernbereich: 
	lf_schule_01_016_lernforderbedarf_zeile_2_unterrichtsfach_lernbereich: 
	lf_schule_01_020_lernforderbedarf_zeile_3_unterrichtsfach_lernbereich: 
	lf_schule_01_013_lernforderbedarf_zeile_1_aktueller_leistungsstand_note_: 
	lf_schule_01_017_lernforderbedarf_zeile_2_aktueller_leistungsstand_note_: 
	lf_schule_01_021_lernforderbedarf_zeile_3_aktueller_leistungsstand_note_: 
	lf_schule_01_014_lernforderbedarf_zeile_1_empfohlener_forderzeitraum_von: 
	lf_schule_01_018_lernforderbedarf_zeile_2_empfohlener_forderzeitraum_von: 
	lf_schule_01_022_lernforderbedarf_zeile_3_empfohlener_forderzeitraum_von: 
	lf_schule_01_015_lernforderbedarf_zeile_1_empfohlener_umfang_unterrichts: 
	lf_schule_01_019_lernforderbedarf_zeile_2_empfohlener_umfang_unterrichts: 
	lf_schule_01_023_lernforderbedarf_zeile_3_empfohlener_umfang_unterrichts: 
	lf_schule_02_037_ort_datum: 
	lf_schule_02_038_unterschrift_der_zustandigen_lehrkraft_oder_der_schulle: 
	lf_schule_02_024_wesentliches_lernziel_und_konkreter_forderbedarf: 
	lf_schule_02_028_kurze_angabe_zur_schulischen_manahme: 
	lf_schule_02_029_ziel_der_zusatzlichen_lernforderung: 
	lf_schule_02_033_erlauterung_zur_padagogischen_erfolgsprognose: 
	lf_schule_02_036_weitere_bedeutsame_umstande_kurze_angabe: 


